
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nur 11 Tage lang möglich; 21.- 31.3.49. 
Berlin-Friedenau 1, 28.3.49. Auslandsbrief bis 20 g 50 Pf in Ost- und Westmark. 

 
 
 

25 Pf 
Rotaufdruck BERLIN 

 
Einzel-, Mehrfach- und Misch-Frankaturen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Berlin NW 87, 15.9.49. Ankunft Indien, 14.10.49. Streifband-Auslands-Drucksache. 
Sammlung W. Stemmler, 31. Schlegel-Aktion. 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Berlin-Rudow, 15.8.49. Luftpostbrief über 20 - 40 g nur als 20g-Brief freigemacht. Nachgebühr 30 Pf 
 nur auf die reine Briefgebühr (150%). 

 



 
 

Berlin-Staaken, 7.10.49. Postamt Spandauerstr. 108. Ortsbrief bis 20 g 10 Pf und Einschreiben  
40 Pf. Ankunft Berlin-Charlottenburg 5, 8.10.49. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Berlin NW 87, 20.5.49. Britische Zensur „Krone-Ziffer“. Brief bis 20g. Ersttag Eisenbahnerstreik. Mit 
Beginn des Streiks der Eisenbahner, wurde die anlaufende Eisenbahnableitung gestoppt und die 

Luftbrückenbeförderung weiter durchgeführt.  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Berlin-Charlottenburg 2, 22.8.49. Brief über 20 g – 40 g 40 Pf. Luftpost 10 Pf. Fassberg/Celle war 
Der einzige Flughafen, der von Amerikaner und Briten gemeinsam angeflogen wurde (für den Bereich 

um Hannover und Celle bis in die Nähe Hamburgs). 
 
 

 
 

Berlin-Lankwitz 1, 8.6.49. Auslandsbrief bis 20 g 50 Pf und Luftpostzuschlag 1 IAS 50 Pf. Ableitung 
auf Frankfurt/Main 2 mit Durchgang 10.6.49 - 11.  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Berlin-Friedenau, 7.10.49. Transitstempel Frankfurt/Main 2, 8.10.49. Ankunft Durham, 11.10.49. Brief 
bis 20 g 30 Pf, Luftpostzuschlag 30 Pf (1 IAS) und Einschreiben 40 Pf. Ableitung erfolgte über Hamburg.  

 
 

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Berlin-Siemensstadt, 23.4.49. Transit Frankfurt/Main 2, 25.4.49. Brief bis 20 g 50 Pf und Luftpostzu- 
schlag 10 g 1 DM (2 IAS). 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Von Privat erstellte Sammeleinlieferungsbescheinigung für Pakete an mehrere Empfän- 
ger. Pakete der 1. und 4. Gewichtsstufe/ 3. Zone.75 Pf. Berlin W 35, 26.8.49.   

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Berlin-Schmargendorf, 12.10.49. Transitstempel Frankfurt, 14.10.49. Firmen-Luftpost. Brief bis 20 g  
30 Pf, Luftpost 25 Pf. Barzahlung für Exportfirmen. Im Oktober 1949 wurden 5930 Sendungen geflogen. 

 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nachgebühr mit IAS-Nachforderung im Eröffnungsmonat. Absender aus Ostberlin 
Berlin N 20, 26.7.49. Frankiert: Auslandsbrief über 20 – 40 g50 Pf. Luftpostzuschlag 60 Pf (2 IAS). 

Nachfrankatur und IAS-Nachforderung 50 Pf (1 IAS). Durchgang Frankfurt/Main 2, 29.7.49  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Firmen-Luftpost mit postamtlich vermerkter Gewichtskontrolle. 
Berlin-Hermsdorf, 20.10.49. Durchgangsstempel Frankfurt, 22.10.49. Brief über 20 - 40 g 50 Pf, 
Europa-Luftpost 50 Pf. Lt. Handbuch sind im gesamten Tarif 1.8.49 - 31.1.0 nur 58 Europa-Sen- 

dungen, davon 5 über 20 g bekannt. Geflogene Sendungen Oktober 1949 5930. 



 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Berlin-Lichterfelde 1, 13.6.9. Postamt Hindenburgdamm 1. Auslandsbrief 3. Gewichtsstufe über 40 -  
60 g 1.10 DM. Während im Inlandsverkehr ab 1.6.49 bereits die Gebühren Westdeutschlands galten,  

traten diese im Auslandsverkehr erst ab 7.7.49 in Kraft. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Berlin-Schöneberg 1, 7.10.49. Transit Frankfurt/M., 9.10.49. Brief über 20 g 50 Pf, Luftpost 50 Pf. Die Grammangabe  
oben links war vorgeschrieben, wurde aber nur selten vermerkt. Der 5000-Dollar-Fond der JEIA, wurde in keinem  

Monat auch nur annähernd ausgenutzt. Insgesamt wurden in diesem Dienst 37 000 Sendungen befördert. Die Teilnahme  
wurde auf Antrag nur für ein Postamt erteilt. 


